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Objektart und Baujahr: 

Einfamilienhaus mit drei 

Einliegerwohnungen, Neubau 2012

Wohnfläche:

280 m² zzgl. Innenhof (Patio)

Besonderheiten:

•	 KfW-Effizienzhaus 40

• 	PV-Anlage (ca. 11.000 kWh/pro Jahr)

• 	10m² Solarthermieanlage

• 	Pelletheizung für Spitzenlast

• 	komplexer, hochdämmender 

	 Fassadenaufbau (25 mm Gipskarton, 

	 60 mm Luftschicht, 19 mm 	

	 Grob-Spanlatte, 200 mm Mineral-

	 wolle, 60 mm Luftschicht und 

	 19 mm Vorhangfassade aus 

	 hölzernen Dreischichtplatten)

• 	875 Liter Pufferspeicher

• 	Reaktivierung eines bestehenden 	

	 Brunnens für Brauchwasser

• 	Primärenergiebedarf: 24 kWh/(m² · a)

• 	Endenergiebedarf: 79 kWh/(m² · a) 

	 (Eigentümerwohnhaus)

Auf den Außenmaßen der denkmalgeschützten Kelleranlage der ehemaligen 

Deinhardt-Brauerei, ist ein Neubau aus Holz entstanden. Die zwei eingeschossigen 

Häuser und der, von einem Haus zugängliche Innenhof, wirken nach außen wie 

ein geschlossener Baukörper.  

Die horizontal ausgerichtete Gestaltung der Fassade besteht aus großflächigen 

Fassadenplatten mit Metallband-Fugen zur Verstärkung des horizontalen Ein-

drucks. Das Gebäude ist als Holzständerkonstruktion gefertigt und auf höchste 

Dämmleistung optimiert. Auch das Dach und Fußboden sind stark gedämmt. 

Die Wärmezufuhr wird über eine kombinierte Heizungsanlage organisiert – 

Pelletheizung (Oktober bis März) und Solarthermie (März bis Oktober) sorgen 

für Raumwärme und Warmwasser. Für die Stromproduktion steht zusätzlich 

eine PV-Anlage zur Verfügung. In der Eigentümerwohnung gibt es zusätzlich 

eine Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung, die mit einer passiven Kühlung 

durch den darunterliegenden Keller gekoppelt ist und im Sommer vor 

Überhitzung schützt.

Technisch ausgeklügelt, energieeffizient und mit der Kraft der Sonne, wird heute 

über dem einstigen Eiskeller der Brauerei gewohnt.

Ein Holzhaus, das 4-mal mehr Energie produziert, 
als es verbraucht


